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Show-Gala 2010
in Schwyz
Schwyz. – Völlige Überraschung
gestern aus der Schweizer Show-
Szene.DieGala-Nacht des legendä-
ren Prix-Walo wird mit den Preis-
verleihungen 2010 im MythenFo-
rum Schwyz stattfinden. Der be-
deutendste Event im Schweizer
Show-Business wird am 16. Mai
2010 stattfinden. Erwartet werden
gegen 500 Gäste. (cj) SEITE 3

Geiseln wieder
in der Botschaft
Bern. – Die beiden seit Mitte Juli
2008 in Libyen festgehaltenen und
seit Mitte September verschleppten
Schweizer Geiseln sind gestern von
den libyschenBehördenderSchwei-
zer Botschaft übergeben worden.
Laut dem Eidg. Departement für
auswärtige Angelegenheiten (EDA)
sind sie wohlauf. Laut EDA hat die
Schweiz für die Übergabe der bei-
den keine neuenBedingungenLiby-
ens erfüllt. (sda) SEITE 22

Sonova kauft
US-Firma
Stäfa. – Der Hörgeräte-Hersteller
Sonova mit Firmensitz in Stäfa
kauft für eine halbe Milliarde Fran-
ken dieUS-FirmaAdvancedBionics
in LosAngeles.Mit der Übernahme
des Spezialisten für Innenohr-Im-
plantate will Sonova zum führen-
denAnbieter für medizinische Hör-
hilfen werden. (sda) SEITE 25

Monika Kaelin: Präsidentin der
Prix-Walo-Organisation.
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Martinstag
geöffnet

A4 wird am Freitag eröffnet
Am Freitag noch vor Arbeits-
schluss wird die Autobahn
durch das Knonaueramt eröff-
net. Damit ist derWeg frei von
Innerschwyz nach Zürich.

Zürich/Schwyz. – Das Jahr 2009 geht
für die Innerschweiz und insbesonde-
re für den inneren Kantonsteil von
Schwyz in die (verkehrspolitische)
Geschichte ein:AnfangMaiwurde die
Westumfahrung von Zürich eröffnet –
mit demÜetliberg- und demAescher-
tunnel als Herzstück. Seither ist die
lückenloseUmfahrung vonZürich auf
einem Autobahnring möglich. Jetzt
steht der für uns noch wichtigere
Schritt bevor:Am Freitag, 13.Novem-
ber, «am späteren Nachmittag», wird
das 16 km lange Teilstück durch das
Knonaueramt zwischen dem Auto-
bahnkreuz Zürich-West und «Blegi»
bei Cham dem Verkehr übergeben.
Damit sind die Stadt Zürich, der Flug-
hafen und der Raum Schaffhausen-
Ostschweiz für die InnerschwyzerOr-
te zwischen Brunnen und Küssnacht
mit dem Auto 15 Minuten schneller
und vor allem bequemer zu errei-
chen. In Affoltern lockt überdies ein
neues Autobahnrestaurant mit Ein-
kaufszentrum. (ste) SEITE 7

Imposante Anlage: Beim Autobahnanschluss Affoltern am Albis – dem einzigen im ganzen Knonaueramt – wird
gleichzeitig mit der Autobahn auch eine moderne Raststätte mit Einkaufszentrum eröffnet. Bild Geri Holdener

Basel rückt YB
immer näher
Fussball. – Die Spannung in der Fuss-
ball-Meisterschaft steigt. Mit einem
deutlichen 4:1-Erfolg gegenVerfolger
Neuchâtel Xamax hat sich der FC Ba-
sel gesternAbend im letzten Spiel der
16. Runde in derAxpo Super League
wieder ins Spiel gebracht. Die «Beb-
bi» liegen jetzt nur noch vier Punkte
hinter dem LeaderYB. (red) SEITE 15

Basel jubelt: Nur noch vier Punkte
fehlen zum Gruppenersten. Bild Keystone

Vier Klassen unter Verdacht
Im Kanton Schwyz ist die Zahl
derVerdachtsfälle von Schwei-
negrippe markant gestiegen. Ei-
ne Frau musste sogar hospitali-
siert werden.

Schwyz/Bern. – Der Schwyzer Kan-
tonsarzt Svend Capol bestätigt einen
markantenAnstieg derVerdachtsfälle
von Schweinegrippe im Kanton
Schwyz.Vier Schulklassen,drei davon
inAusserschwyz, stünden momentan
unter Verdacht. Zurzeit sind Schul-
schliessungen aber kein Thema. «In
den meisten Fällen ist die Schweine-
grippe bisher mild verlaufen», betont
Capol. Lediglich eine junge Frau
musste aufgrund eines schwereren

Krankheitsverlaufs hospitalisiert wer-
den.Todesfälle aber gab es im Kanton
Schwyz noch keine.«DieWahrschein-
lichkeit, dass es sie geben könnte, ist
da, wenn man denVerlauf imAusland
beobachtet.»
Gestern wurden in Buttikon (Ge-

meinde Schübelbach) bestätigt, dass
drei Kindergärtler an Schweinegrippe
erkrankt sind.Weitere Verdachtsfälle
sind im Gutenbrunnen-Schulhaus in
Schübelbach aufgetreten.

BAG-Direktor weist Kritik zurück
Der Direktor des Bundesamts für Ge-
sundheit (BAG)Thomas Zeltner weist
die Kritik an der Planung und Durch-
führung der Impfkampagne gegen die
Schweinegrippe zurück. Es gebe kein

Chaos und keinen Grund zur Beunru-
higung, sagte er in Bern. Die Planung
der Impfaktion laufe nach Plan. In
den kommenden Tagen werden die
Impfstoffe Focetria und Pandemrix
nach und nach in allen Kantonen ein-
treffen. Die Impfaktion beginne in
den meisten Kantonen wie geplant
Mitte November. Nur in vereinzelten
Kantonen beginne dieAktion früher.
Einen grossen Ansturm erwarten die
wenigsten, und doch fürchten einige,
der Impfstoff könnte knapp werden.
Insbesondere der Impfstoff Focetria
könnte ihrerAnsicht nach knapp wer-
den, falls die Mediziner sich nicht
exakt an die Vorgabe halten, diesen
nur Kindern und Schwangeren zu
spritzen. (red/sda)

«Fest der Freiheit» als Gipfeltreffen
Zum 20. Jahrestag des Mauer-
falls haben gestern zehntausen-
de Menschen in Berlin bei strö-
menden Regen das «Fest der
Freiheit» gefeiert.

Berlin. –Deutschland und dieWelt ha-
ben den 20. Jahrestag des Mauerfalls
als Fest des Friedens und der Freiheit
gefeiert. Gekommen waren auch über
30 aktive und ehemalige Staats- und
Regierungschefs sowie etliche Nobel-
preisträger. Stardirigent Daniel Baren-
boim eröffnete das Festmit der Staats-
kapelle Berlin und spielteWerke von
Wagner, Schönberg und Beethoven.
Höhepunkt war der Fall von 1000
überdimensionalen bemalten Domi-
nosteinen entlang des ehemaligen
Mauerverlaufs. (ap) SEITE 21

Unter strömendem Regen: Deutschland und die Welt feierten in Berlin den 20.
Jahrestag des Mauerfalls als Fest des Friedens und der Freiheit. Bild Keystone


